
Anwendungsbeispiel Nutri Score



1. Auswahl Sachgegenstand –
Fachanforderungen als Ausgangspunkt



1. Auswahl Sachgegenstand –
Inhalt des Unterrichts
Sache: Jugendliche als Konsumenten – Verbraucherschutz

Mögliche Gegenstände: 

• Werbung – Nutzen oder Schaden für Verbraucher; Werbung durch Influencer; staatliche Intervention?

• Ernährung – staatliche Schutzaufgabe; staatliche Möglichkeiten zwischen Eigenverantwortung und Kollektivschutz →
Nutri-Score vs. Zuckersteuer

• Käuferschutz – gesetzlicher Schutz vor Fehlkäufen; Widerrufsrecht, etc. 

• Gütesiegel – Orientierungshilfe für den Verbraucher

• …

Exemplarität und Adressatenorientierung: 

• Ernährung als grundlegendes menschliches Bedürfnis und Nähe zu SuS

• Nutri-Score als eigenverantwortliche und freiwillige Maßnahme ermöglicht Gegenüberstellung mit einer weiteren 
Maßnahme zum Kollektivschutz (z.B. Zuckersteuer)

• Anknüpfung an „Bedürfnisse und Knappheit“ → Schlaraffenland?!



2. Sachgegenstand thematisieren

1. Herausarbeitung des zentralen Bedeutungsgehalts

2. Erarbeitung einer didaktischen Schwerpunktsetzung

3. Reduktion des Gegenstandes zu passender Themenformulierung



Nutri Score

Wirksamkeit 
(Effektivität)
Wünschenswert 
(Legitimität)

Gesellschaft (Verbraucher)
Wirtschaft (Produzenten)
Politik (Rolle des Staates)

Verbraucher (mündig vs. 
Unmündig)
Produzenten
Politiker
Ärzte, etc.

Für wen und wo ist die 
Maßnahme 
wirksam/sinnvoll?
Für wen ist die Maßnahme 
wünschenswert?



Nutri Score
-

eine wirksame Maßnahme 
für gesunde Ernährung?

Wirksamkeit 
(Effektivität)
Wünschenswert 
(Legitimität)

Gesellschaft (Verbraucher)
Wirtschaft (Produzenten)
Politik (Rolle des Staates)

Verbraucher (mündig vs. 
Unmündig)
Produzenten
Politiker
Ärzte, etc.

Für wen und wo ist die 
Maßnahme 
wirksam/sinnvoll?
Für wen ist die Maßnahme 
wünschenswert?



2. Sachgegenstand thematisieren 

Inhaltliches Ziel: erleichterter Vergleich des Nährwertes ähnlicher Lebensmittel für den Verbraucher | Förderung gesunder Ernährung

Leitfragen für die Sachanalyse: 
• Werden die angestrebten Ziele erreicht? → Effektivität (Wirksamkeit)

Pro Contra

Wirksamkeit
(Sachebene)

• Einfacher Informationsgewinn
• Vergleich mit unübersichtlichen Nährwertangaben
• Vergleich ähnlicher Lebensmittel

• Starke Vereinfachung | Gefahr der Fehlinterpretation
• Keine Garantie für gesunde Ernährung
• Freiwilligkeit

Wirksamkeit
(Wertebene)

• Orientierungsanreiz mündiger Verbraucher
• Schutz vor ungesunder Ernährung

• Verwirrung mündiger Verbraucher
• Manipulation Verbraucher



3. Themenformulierung

Reduktionsentscheidung:

Inwieweit ist der Nutri-Score für 
Verbraucherinnen und Verbraucher wirksam, 
damit eine gesunde Ernährung (staatlich) 
gefördert wird?

→ Fokus auf Verbraucherleitbild und 
staatlicher Schutzfunktion: Mündigkeit vs. 
Unmündigkeit; Eigenverantwortung?

Thematisierung:

Der Nutri-Score – eine wirksame Maßnahme 
für gesunde Ernährung?



4. Hauptintention entwickeln

Thematisierung:

Der Nutri-Score – eine wirksame 
Maßnahme für gesunde Ernährung?

Hauptintention:

Die Schülerinnen und Schüler erwerben 
die Fähigkeit, den Nutri-Score als 
eigenverantwortliche 
verbraucherpolitische Maßnahme 
differenziert (Wirksamkeit) zu beurteilen.



5. Methodische Entscheidungen

Material

Arbeitsaufträge

MikromethodenMakromethoden

Phasierung/Ablauf
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